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U.S. CONSUMER STAPLES SELECT SECTOR UCITS ETF VOM 19. FEBRUAR 2026, DEM NACHTRAG NR.31 FÜR DEN STATE STREET SPDR S&P 

U.S. ENERGY SELECT SECTOR UCITS ETF VOM 19. FEBRUAR 2026, DEM NACHTRAG NR.32 FÜR DEN STATE STREET SPDR S&P U.S. 

FINANCIALS SELECT SECTOR UCITS ETF VOM 19. FEBRUAR 2026, DEM NACHTRAG NR.33 FÜR DEN STATE STREET SPDR S&P U.S. HEALTH 

CARE SELECT SECTOR UCITS ETF VOM 19. FEBRUAR 2026, DEM NACHTRAG NR.34 FÜR DEN STATE STREET SPDR S&P U.S. INDUSTRIALS 

SELECT SECTOR UCITS ETF VOM 19. FEBRUAR 2026, DEM NACHTRAG NR.35 FÜR DEN STATE STREET SPDR S&P U.S. MATERIALS SELECT 

SECTOR UCITS ETF VOM 19. FEBRUAR 2026, DEM NACHTRAG NR.36 FÜR DEN STATE STREET SPDR S&P U.S. TECHNOLOGY SELECT 

SECTOR UCITS ETF VOM 19. FEBRUAR 2026, DEM NACHTRAG NR.37 FÜR DEN STATE STREET SPDR S&P U.S. UTILITIES SELECT SECTOR 

UCITS ETF VOM 19. FEBRUAR 2026, DEM NACHTRAG NR.38 FÜR DEN STATE STREET SPDR MSCI WORLD CONSUMER DISCRETIONARY 

UCITS ETF VOM 19. FEBRUAR 2026, DEM NACHTRAG NR.39 FÜR DEN STATE STREET SPDR MSCI WORLD CONSUMER STAPLES UCITS 

ETF VOM 19. FEBRUAR 2026, DEM NACHTRAG NR.40 FÜR DEN STATE STREET SPDR MSCI WORLD ENERGY UCITS ETF VOM 19. FEBRUAR 

2026, DEM NACHTRAG NR.41 FÜR DEN STATE STREET SPDR MSCI WORLD FINANCIALS UCITS ETF VOM 19. FEBRUAR 2026, DEM 

NACHTRAG NR.42 FÜR DEN STATE STREET SPDR MSCI WORLD HEALTH CARE UCITS ETF VOM 19. FEBRUAR 2026, DEM NACHTRAG NR.43 

FÜR DEN STATE STREET SPDR MSCI WORLD INDUSTRIALS UCITS ETF VOM 19. FEBRUAR 2026, DEM NACHTRAG NR.44 FÜR DEN STATE 

STREET SPDR MSCI WORLD MATERIALS UCITS ETF VOM 19. FEBRUAR 2026, DEM NACHTRAG NR.45 FÜR DEN STATE STREET SPDR 

MSCI WORLD TECHNOLOGY UCITS ETF VOM 19. FEBRUAR 2026, DEM NACHTRAG NR.46 FÜR DEN STATE STREET SPDR MSCI 

WORLD COMMUNICATION SERVICES UCITS ETF VOM 19. FEBRUAR 2026, DEM NACHTRAG NR.47 FÜR DEN STATE STREET SPDR MSCI 

WORLD UTILITIES UCITS ETF VOM 19. FEBRUAR 2026, DEM NACHTRAG NR.48 FÜR DEN STATE STREET SPDR S&P U.S. 

COMMUNICATION SERVICES SELECT SECTOR UCITS ETF VOM 19. FEBRUAR 2026, DEM NACHTRAG NR.49 FÜR DEN STATE STREET 

SPDR S&P U.S. REAL ESTATE SELECT SECTOR UCITS ETF VOM 19. FEBRUAR 2026, DEM NACHTRAG NR.50 FÜR DEN STATE STREET SPDR 

MSCI WORLD VALUE UCITS ETF VOM 19. FEBRUAR 2026, DEM NACHTRAG NR.51 FÜR DEN STATE STREET SPDR STOXX EUROPE 600 SRI 

UCITS ETF VOM 19. FEBRUAR 2026, DEM NACHTRAG NR.58 FÜR DEN STATE STREET SPDR MORNINGSTAR EXPONENTIAL 

TECHNOLOGIES UCITS ETF VOM 19. FEBRUAR 2026, DEM NACHTRAG NR.59 FÜR DEN STATE STREET SPDR MSCI RESILIENT FUTURE 

UCITS ETF VOM 19. FEBRUAR 2026, DEM NACHTRAG NR.60 FÜR DEN STATE STREET SPDR S&P EUROPE DEFENSE VISION UCITS ETF 

VOM 19. FEBRUAR 2026, DEM NACHTRAG NR.61 FÜR DEN STATE STREET BLACKSTONE EURO AAA CLO UCITS ETF VOM 13. MAI 2026, 

DEM NACHTRAG NR.62 FÜR DEN COMDIRECT S&P ALL WORLD STATE STREET UCITS ETF VOM 19. FEBRUAR 2026, DEM NACHTRAG NR.63 

FÜR DEN STATE STREET SPDR COMMODITY UCITS ETF VOM 14. APRIL 2026, UND ZUSÄTZLICHEN INFORMATIONEN FÜR ANLEGER IN DER 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND, GENEHMIGT DURCH DIE IRISCHE ZENTRALBANK AM 24. FEBRUAR 2026.

DIESER KONSOLIDIERTE PROSPEKT STELLT KEINEN PROSPEKT IM SINNE DES GELTENDEN IRISCHEN RECHTS DAR UND DARF NUR IN 

VERBINDUNG MIT ANLEGERN IN DEUTSCHLAND VERWENDET WERDEN.
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https://www.ssga.com/library-content/assets/pdf/global/asset-stewardship/sustainability-stewardship-service-proxy-voting-and-engagement-policy.pdf
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Irland und können Änderungen unterliegen. Aus der 
Aushändigung dieses Prospekts oder aus der Ausgabe von 
Anteilen darf unter keinen Umständen gefolgert werden, 
dass die Lage der Gesellschaft seit dem Datum dieses 
Prospekts unverändert geblieben ist. 

Dieser Prospekt kann auch in andere Sprachen übersetzt 
werden. Diese Übersetzungen müssen dieselben 
Informationen enthalten und dieselbe Bedeutung haben wie 
der englischsprachige Prospekt. Sofern zwischen dem 
englischsprachigen Prospekt und dem Prospekt in einer 
anderen Sprache Unstimmigkeiten auftreten, ist der 
englischsprachige Prospekt maßgeblich. Ausnahmsweise 
ist eine andere Sprache dann und insoweit maßgeblich, wie 
das Gesetz einer Rechtsordnung, in dem die Anteile verkauft 
werden, dies für Klagen, die sich auf Angaben in einem 
Prospekt in einer anderen Sprache als Englisch beziehen, 
verlangt. Sämtliche Streitigkeiten in Bezug auf die Inhalte 
dieses Prospekts unterliegen dem Recht Irlands. 

Fonds. Gemäß der Satzung muss der Verwaltungsrat wie 
folgt einen separaten Fonds mit separater Buchführung 
einrichten: 

a) Die Gesellschaft führt für jeden Fonds separate Bücher 
und Aufzeichnungen. Die Erlöse aus der Ausgabe von 
Anteilen für einen Fonds werden diesem Fonds 
zugeordnet, und die Vermögenswerte und 
Verbindlichkeiten sowie die Erträge und Aufwendungen, 
die diesem Fonds zuzurechnen sind, werden diesem 
Fonds zugeordnet. 

b) Ein Vermögenswert, der sich aus einem anderen 
Vermögenswert in einem Fonds ableitet, wird demselben 
Fonds zugeordnet wie der Vermögenswert, von dem er 
abgeleitet wurde, und ein Wertgewinn oder Wertverlust 
eines solchen Vermögenswerts wird dem betreffenden 
Fonds zugeordnet. 

c) Falls ein Vermögenswert nach Einschätzung des 
Verwaltungsrats nicht eindeutig einem oder mehreren 
bestimmten Fonds zugeordnet werden kann, so bestimmt 
der Verwaltungsrat nach seinem Ermessen in 
angemessener und gerechter Weise und mit Zustimmung 
der Verwahrstelle die Basis, auf der solche 
Vermögenswerte zwischen den Fonds zugeordnet 
werden, und der Verwaltungsrat kann diese Basis 
jederzeit und von Zeit zu Zeit ändern. 

d) Verbindlichkeiten werden dem bzw. den Fonds 
zugeordnet, auf den/die sie sich nach Meinung des 
Verwaltungsrats beziehen. Falls eine solche 
Verbindlichkeit nicht eindeutig einem bestimmten Fonds 
zugeordnet werden kann, so bestimmt der 
Verwaltungsrat nach seinem Ermessen in angemessener 
und gerechter Weise und mit Zustimmung der 
Verwahrstelle die Basis, auf der solche Verbindlichkeiten 
zwischen den Fonds zugeordnet werden, und der 
Verwaltungsrat kann diese Basis jederzeit und von Zeit 
zu Zeit ändern. 

e) Falls die einem Fonds zuzuordnenden Vermögenswerte 
zur Erfüllung einer Verbindlichkeit herangezogen werden, 
die diesem Fonds nicht zuzuordnen ist, und soweit diese 
Vermögenswerte oder ein Ausgleich hierfür nicht auf 
andere Weise dem betroffenen Fonds wieder zugeführt 

werden können, hat der Verwaltungsrat mit Zustimmung 
der Verwahrstelle den Wert der verlorenen 
Vermögenswerte des betroffenen Fonds zu bestätigen 
bzw. bestätigen zu lassen und aus den 
Vermögenswerten des bzw. der Fonds, dem bzw. denen 
die Verbindlichkeit zuzuordnen war, mit Vorrang vor allen 
anderen Ansprüchen gegen diesen bzw. diese Fonds, die 
Vermögenswerte oder Beträge zu übertragen bzw. 
zahlen, die ausreichend sind, um dem betroffenen Fonds 
den Wert der verlorenen Vermögenswerte oder Beträge 
wieder zuzuführen. 

f) Wo Vermögenswerte der Gesellschaft, die den 
Zeichneranteilen zuzuordnen sind (sofern vorhanden), 
einen Nettogewinn erzielen, kann der Verwaltungsrat 
Vermögenswerte, die diesen Nettogewinn darstellen, 
einem oder mehreren von ihnen für geeignet erachteten 
Fonds in angemessener und gerechter Weise zuteilen. 

g) Vorbehaltlich anderweitiger Regelungen in der Satzung, 
sind die auf Rechnung jedes Teilfonds gehaltenen 
Vermögenswerte ausschließlich in Bezug auf die Anteile 
zu verwenden, zu denen dieser Teilfonds gehört, und 
gehören ausschließlich dem betreffenden Teilfonds und 
dürfen nicht zur direkten oder indirekten Erfüllung der 
Verbindlichkeiten von oder Forderungen gegen einen 
anderen Teilfonds verwendet werden und stehen für 
einen solchen Zweck nicht zur Verfügung. 

Jeder Anteil (mit Ausnahme von Zeichneranteilen) 
berechtigt den Anteilinhaber zu einer entsprechenden 
anteilmäßigen Beteiligung an den Dividenden und dem 
Nettovermögen des jeweiligen Fonds, in Bezug auf den 
diese Anteile ausgegeben wurden. Ausgenommen hiervon 
sind Dividenden, die bereits beschlossen wurden, bevor er 
Anteilinhaber wurde. Die Zeichneranteile berechtigen die 
Anteilinhaber, von denen sie gehalten werden, zur 
Teilnahme und Stimmabgabe auf Hauptversammlungen der 
Gesellschaft, nicht jedoch zur Partizipation an Dividenden 
oder dem Nettovermögen eines Fonds. 

Informationsanfragen. Die Gesellschaft oder ihr 
ordnungsgemäß bevollmächtigter Vertreter können Anleger 
jederzeit auffordern, ihnen Informationen vorzulegen über: 
(a) die Eigenschaft, in der sie eine Beteiligung an Anteilen 
halten; (b) die Identität anderer Personen, die an diesen 
Anteilen aktuell beteiligt sind oder zu einem früheren 
Zeitpunkt beteiligt waren; (c) die Art solcher Beteiligungen; 
und (d) sonstige Angelegenheiten, wenn die Offenlegung 
dieser Angelegenheiten erforderlich ist, damit die 
Gesellschaft anwendbare Gesetze oder die Bestimmungen 
ihrer Gründungsdokumente einhalten kann. 

Abwicklung. Im Allgemeinen wird nach irischem Recht, 
wenn ein Unternehmen liquidiert wird, ein Liquidator 
ernannt, der ausstehende Forderungen begleicht und die 
verbleibenden Vermögenswerte der Gesellschaft verteilt. 
Der Liquidator verwendet die Vermögenswerte der 
Gesellschaft, um die Forderungen der Gläubiger zu 
befriedigen. Danach verteilt der Liquidator die verbleibenden 
Vermögenswerte unter den Anteilinhabern. Die Satzung 
enthält Bestimmungen, wonach die Vermögenswerte nach 
Begleichung der Verbindlichkeiten eines Fonds zuerst an die 
Anteilinhaber des jeweiligen Fonds ausgeschüttet werden 
und danach der für die Zeichneranteile gezahlte Nennwert 
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(i) 10 % der stimmrechtslosen Anteile eines 
einzelnen Emittenten; 

(ii) 10 % der Schuldtitel eines einzelnen 
Emittenten; 

(iii) 25 % der Anteile eines einzelnen OGA; 

(iv) 10 % der Geldmarktinstrumente eines 
einzelnen Emittenten erwerben. 

Die unter den vorstehenden Absätze (ii), (iii) und (iv) 
genannten Grenzen müssen beim Erwerb nicht 
eingehalten werden, wenn sich der Bruttobetrag der 
Schuldtitel oder Geldmarktinstrumente oder der 
Nettobetrag der im Umlauf befindlichen Wertpapiere 
zum Zeitpunkt des Erwerbs nicht berechnen lässt. 

5.3. Die Ziffern 5.1 und 5.2 gelten nicht in Bezug auf: 

(i) Wertpapiere und Geldmarktinstrumente, 
die von einem Mitgliedstaat oder seinen 
Gebietskörperschaften begeben oder 
garantiert sind; 

(ii) Wertpapiere und Geldmarktinstrumente, 
die von einem Nicht-Mitgliedstaat begeben 
oder garantiert sind; 

(iii) Wertpapiere und Geldmarktinstrumente, 
die von internationalen Körperschaften 
öffentlichen Rechts, denen ein oder 
mehrere Mitgliedstaaten als Mitglied 
angehören, begeben sind; 

(iv) Anteile, die von einem Fonds am Vermögen 
einer in einem Nicht-Mitgliedstaat 
gegründeten Gesellschaft gehalten 
werden, die vorwiegend in Wertpapieren 
von Emittenten anlegt, deren eingetragener 
Sitz sich in diesem Nicht-Mitgliedstaat 
befindet, wenn dies nach den Gesetzen 
dieses Nicht-Mitgliedstaates für den Fonds 
die einzige Möglichkeit darstellt, in 
Wertpapieren von in diesem Nicht-
Mitgliedstaat ansässigen Emittenten 
anzulegen. Diese Ausnahmeregelung gilt 
nur unter der Voraussetzung, dass die 
Anlagepolitik der Gesellschaft aus dem 
Nicht-Mitgliedstaat die in den Ziffern 2.3 bis 
2.11, 3.1, 3.2, 5.1, 5.2, 5.4, 5.5 und 5.6 
festgelegten Grenzen einhält, und dass, 
sofern diese Grenzen überschritten 
werden, die Bestimmungen der 
nachfolgenden Ziffern 5.5 und 5.6 
eingehalten werden. 

 

(v) Von der Gesellschaft gehaltene 
Anteile am Kapital von 
Tochtergesellschaften, die im 
Niederlassungsstaat der 
Tochtergesellschaft lediglich und 
ausschließlich für diese bestimmte 

 
1 Leerverkäufe von Geldmarktinstrumenten durch die 
Fonds sind verboten. 

Verwaltungs-, Beratungs- und 
Vertriebstätigkeiten im Hinblick auf 
die Rücknahme von Anteilen auf 
Wunsch der Anteilinhaber ausüben. 

5.4. Bei der Ausübung von Zeichnungsrechten, die an 
Wertpapiere oder Geldmarktinstrumente geknüpft 
sind, die Teil seines Vermögens sind, muss ein 
Fonds die hier definierten Anlagebeschränkungen 
nicht einhalten. 

5.5. Die Zentralbank hat jedem Fonds gestattet, von 
den Bestimmungen der Ziffern 2.3 bis 2.12, 3.1, 
3.2, 4.1 und 4.2 für die Dauer von sechs Monaten 
ab dem Datum der Zulassung der Fonds 
abzuweichen, sofern der jeweilige Fonds den 
Grundsatz der Risikostreuung befolgt. 

5.6. Werden die vorliegend definierten Grenzen aus 
Gründen überschritten, die außerhalb der Kontrolle 
eines Fonds liegen oder aus der Ausübung von 
Zeichnungsrechten resultieren, muss der Fonds 
unter angemessener Berücksichtigung der 
Interessen seiner Anteilinhaber seine 
Verkaufstätigkeit vorrangig auf die Behebung 
dieser Situation abstellen. 

5.7. Ein Fonds darf keine Leerverkäufe mit folgenden 
Instrumenten tätigen: 

(i) Wertpapiere; 

(ii) Geldmarktinstrumente1; 

(iii) Anteile von anderen Organismen 
für gemeinsame Anlagen; oder 

(iv) derivative Finanzinstrumente. 

5.8. Ein Teilfonds darf zusätzlich liquide Mittel halten. 

6 DFI 

6.1. Das Gesamtengagement eines Fonds (gemäß den 
OGAW-Vorschriften der Zentralbank) in DFI darf 
nicht dessen Gesamtnettoinventarwert 
übersteigen. 

6.2. Das Engagement in den DFI zugrunde liegenden 
Vermögenswerten, einschließlich eingebetteten 
DFI in Wertpapieren oder Geldmarktinstrumenten, 
darf in Kombination mit etwaigen aus 
Direktanlagen resultierenden Positionen nicht die 
in den OGAW-Vorschriften der Zentralbank 
festgelegten Anlagegrenzen überschreiten. Diese 
Bestimmung gilt nicht im Fall von indexbasierten 
Finanzderivaten, sofern der zugrunde liegende 
Index den in den OGAW-Vorschriften der 
Zentralbank festgelegten Kriterien entspricht. 

6.3. Ein Fonds kann in DFI investieren, die im OTC 
gehandelt werden, vorausgesetzt, dass es sich bei 
den Kontrahenten von OTC-Transaktionen um 
Institutionen handelt, die einer sachverständigen 
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Überwachung unterliegen und den von der 
Zentralbank zugelassenen Kategorien angehören. 

6.4. Die Anlage in DFI unterliegt den von der 
Zentralbank festgelegten Bedingungen und 
Einschränkungen. 

7 Sonstige Beschränkungen 

7.1. Die Gesellschaft kann bewegliche und 
unbewegliche Güter erwerben, die sie für ihr 
Geschäft benötigt. 

7.2. Die Gesellschaft darf keine Edelmetalle oder diese 
verbriefende Zertifikate erwerben. 

7.3. Die Gesellschaft darf ihre Vermögenswerte nicht 
verleihen, unter dem Vorbehalt, dass im Sinne 
dieser Beschränkung das Halten von zusätzlichen 
liquiden Vermögenswerte und der Erwerb von 
Anleihen, Schuldverschreibungen, 
Einlagenzertifikaten, Bankakzepten und anderen 
gemäß den OGAW-Vorschriften zulässigen 
Schuldtiteln und Verbindlichkeiten sowie der 
Erwerb von Wertpapieren, Geldmarktinstrumenten 
und anderen Finanzinstrumenten, die nicht 
vollständig eingezahlt sind, nicht als Gewährung 
eines Darlehens betrachtet werden. 

7.4. Ein Fonds darf für vorübergehende Zwecke 
Kredite in Höhe von bis zu 10 % seines 
Nettoinventarwerts aufnehmen. 

Risikoinformationen 

Dieser Abschnitt enthält Informationen über einige der 
allgemeinen Risiken, die mit einer Anlage in den Fonds 
verbunden sind. Risikoinformationen, die für die einzelnen 
Fonds besonders relevant sind, sind im maßgeblichen 
Nachtrag enthalten. Dieser Abschnitt soll keine vollständige 
Erläuterung darstellen, und es können von Zeit zu Zeit auch 
andere Risiken relevant sein. Insbesondere kann die 
Wertentwicklung der Gesellschaft und jedes einzelnen 
Fonds von Veränderungen der Markt-, wirtschaftlichen und 
politischen Bedingungen und der gesetzlichen, 
aufsichtsrechtlichen und steuerlichen Anforderungen 
beeinflusst werden. 

Anleger sollten sich bewusst sein, dass sich eine Anlage in 
einem Fonds von einer Einlage auf einem Bankkonto 
unterscheidet und nicht durch staatliche, behördliche oder 
sonstige Sicherungssysteme geschützt ist. 

Potenzielle Anleger sollten, bevor sie eine Entscheidung in 
Bezug auf eine Anlage in einem Fonds treffen, alle in diesem 
Prospekt und dem maßgeblichen Nachtrag enthaltenen 
Informationen sowie ihre eigenen persönlichen Umstände 
sorgfältig abwägen und ihren eigenen Börsenmakler, 
Bankberater, Anwalt, Wirtschaftsprüfer und/oder 
Finanzberater konsultieren. Eine Anlage in den Anteilen 
eines Fonds ist nur für Anleger geeignet, die (entweder 
alleine oder zusammen mit einem geeigneten Finanz- oder 
sonstigem Berater) in der Lage sind, die Vorteile und Risiken 
einer solchen Anlage zu beurteilen, und die über 
ausreichend Ressourcen verfügen, um Verluste, die daraus 
resultieren können, zu tragen. 

Der Preis der Anteile eines Fonds kann sowohl sinken als 
auch steigen, und ihr Wert ist nicht garantiert. Anteilinhaber 
erhalten möglicherweise bei Rückgabe oder Liquidation 
nicht den Betrag zurück, den sie ursprünglich in einen Fonds 
investiert haben, bzw. möglicherweise auch gar nichts. 

Wesentliche Risiken 

Risiken im Zusammenhang mit liquiden Mitteln. Ein 
Fonds kann nach dem Ermessen des Anlageverwalters 
einen wesentlichen Anteil seiner Vermögenswerte in 
Zahlungsmitteln und Zahlungsmitteläquivalenten halten. 
Verfügt ein Fonds über einen längeren Zeitraum hinweg 
über erhebliche Barbestände, kann dies die Anlagerenditen 
beeinträchtigen und er kann möglicherweise sein Anlageziel 
nicht erreichen. 

Risiko bei Rohstoffen. Rohstoffpreise werden u.a. von 
diversen makroökonomischen Faktoren beeinflusst, wie z. 
B. durch eine wechselnde Angebots-Nachfrage-Situation, 
Wetterbedingungen und andere Naturphänomene, 
landwirtschaftliche, Handels-, Finanz-, geldpolitische und 
Börsenkontrollprogramme und Regierungspolitik 
(einschließlich staatlicher Interventionen in bestimmten 
Märkten) sowie andere nicht vorhersehbare Ereignisse. Die 
Absicht eines Fonds in Rohstoffe zu investieren, wird im 
maßgeblichen Nachtrag angegeben. 

Konzentrationsrisiko. Ein Fonds kann einen relativ hohen 
Anteil seines Vermögens in Emittenten investieren, die in 
einem einzelnen Land, einer kleinen Anzahl von Ländern 
oder in einer bestimmten geographischen Region ansässig 
sind. In solchen Fällen ist die Wertentwicklung des Fonds 
mit den Markt-, Währungs-, wirtschaftlichen, politischen oder 
aufsichtsrechtlichen Bedingungen und Entwicklungen in 
diesem Land, bzw. diesen Ländern oder dieser Region 
verknüpft und kann volatiler sein als die Wertentwicklung 
von geographisch stärker diversifizierten Fonds. 

Darüber hinaus kann ein Fonds seine Anlagen auf 
Unternehmen oder Emittenten in einer bestimmten Branche, 
einem bestimmten Markt oder einem bestimmten 
Wirtschaftssektor konzentrieren. Konzentriert ein Fonds 
seine Anlagen in einer bestimmten Branche, einem 
bestimmten Markt oder einem bestimmten 
Wirtschaftssektor, haben finanzielle, wirtschaftliche, 
geschäftliche und sonstige Entwicklungen, die Emittenten in 
dieser Branche, diesem Markt oder diesem Sektor betreffen, 
größere Auswirkungen auf den Fonds und könnten das 
Volatilitätsniveau des Fonds möglicherweise erhöhen als 
dies der Fall wäre, wenn seine Vermögenswerte nicht in 
dieser Branche, diesem Markt oder diesem 
Wirtschaftssektor konzentriert wären. Die Liquidität des 
Fonds kann durch solch eine Investitionskonzentration 
ebenfalls beeinträchtigt werden. 

Zudem können Anleger in Reaktion auf Faktoren, die ein 
bestimmtes Land, eine Branche, einen Markt oder 
Wirtschaftssektor beeinflussen, in denen der Fonds seine 
Anlagen konzentriert, große Mengen von Anteilen eines 
Fonds kaufen oder verkaufen, was zu ungewöhnlich hohen 
Zuflüssen oder Abschlüssen von Liquidität in bzw. aus dem 
Fonds führen kann. Diese außergewöhnlichen Zuflüsse oder 
Abflüsse können dazu führen, dass die Liquidität des Fonds 
bzw. der Liquiditätsbedarf über das normale Niveau 
hinausgeht, und dementsprechend die Verwaltung des 
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Auswahl und Anwendung von Indexmodellen und der 
effektivsten Methode zur Minimierung des Tracking Error 
(d.h. dem Unterschied zwischen der Rendite des Fonds und 
des maßgeblichen Index) kann sich als falsch erweisen, und 
es gibt keine Garantie, dass die gewünschten Ergebnisse 
erzielt werden. Jeder Teilfonds ist in hohem Maße abhängig 
von den kontinuierlichen Dienstleistungen von Mitarbeitern 
des Anlageverwalters. Tod, Arbeitsunfähigkeit oder 
Ausscheiden solcher Personen aus dem Unternehmen 
können negative Auswirkungen auf die Wertentwicklung des 
betreffenden Teilfonds haben. 

Risiko im Zusammenhang mit einer Marktstörung und 
geopolitische Risiken. Die Fonds unterliegen dem Risiko, 
dass geopolitische Ereignisse Wertpapiermärkte stören und 
sich weltweit nachteilig auf Volkswirtschaften und Märkte 
auswirken. Krieg, Terrorismus, die Ausbreitung von 
Infektionskrankheiten oder sonstige Probleme der 
öffentlichen Gesundheit und ähnliche geopolitische 
Ereignisse haben zu einer höheren kurzfristigen 
Marktvolatilität geführt und können dies in der Zukunft tun 
und langfristig die Volkswirtschaft in den USA und 
Volkswirtschaften und Märkte weltweit generell 
beeinträchtigten. Ebenso können systemische 
Marktverzerrungen für starke Unruhen in Volkswirtschaften 
und auf Märkten sorgen. Diese Ereignisse sowie andere 
Veränderungen in den wirtschaftlichen und politischen 
Bedingungen im Aus- und Inland könnten ebenfalls 
nachteilige Folgen für einzelne Emittenten oder verwandte 
Gruppen von Emittenten, Wertpapiermärkte, Zinsen, 
Kreditratings, die Inflation, die Anlegerstimmung und andere 
Faktoren haben, die sich auf den Wert der Anlagen eines 
Fonds auswirken. Die andauernde Ungewissheit in Bezug 
auf die Stabilität des Euros und der EWU hat generell zu 
einer beträchtlichen Volatilität auf Devisen- und 
Finanzmärkten geführt. Sorgen um die Stabilität des Euros 
könnten sich auch generell auf vertragliche Vereinbarungen 
auswirken, die auf den Euro lauten oder anderweitig an 
diesen gekoppelt sind. Eine teilweise oder komplette 
Auflösung der EWU oder eine andauernde Ungewissheit in 
Bezug auf ihre Lage könnte beträchtliche nachteilige 
Auswirkungen auf Devisen- und Finanzmärkte und auf die 
Werte der Portfolioanlagen eines Fonds haben. 

Der Ausbruch einer Atemwegserkrankung, die durch ein 
neuartiges Coronavirus (unter dem Namen COVID-19 
bekannt) verursacht wird, das erstmals im Dezember 2019 
in China entdeckt wurde, hat zu einer globalen Pandemie 
und zu größeren Störungen in Volkswirtschaften und an 
Märkte in aller Welt geführt. Die Finanzmärkte verzeichnen 
extreme Volatilität und hohe Verluste, und der Handel mit 
vielen Instrumenten ist gestört. Bei zahlreichen 
Instrumenten ist die Liquidität zeitweilig stark verringert. 
Gewisse Zinssätze sind ausgesprochen niedrig und in 
manchen Fällen sind die Renditen negativ. Die Regierungen 
und Zentralbanken ergreifen außergewöhnliche und 
beispiellose Maßnahmen, um die lokalen Volkswirtschaften 
und die Weltwirtschaft sowie die Finanzmärkte zu stützen. 
Welche Effekte diese Maßnahmen haben und ob sie der 
Wirtschafts- und Marktstörung effektiv entgegenwirken, wird 
sich erst mit der Zeit klären. Ferner könnten der Ausbruch 
von COVID-19 und die ergriffenen Maßnahmen zur 
Minderung seiner Auswirkungen zu Störungen bei den 

Dienstleistungen führen, die für einen Fonds von seinen 
Dienstleistern erbracht werden. 

Marktrisiko. Die Anlagen eines Teilfonds sind beeinflusst 
durch Veränderungen der allgemeinen wirtschaftlichen 
Bedingungen, normale Marktschwankungen und die 
inhärenten Risiken von Anlagen an internationalen 
Wertpapiermärkten, und es kann keine Garantie dafür 
geben, dass eine Wertsteigerung eintreten wird. 
Anlagemärkte können volatil sein, und Wertpapierpreise 
können sich aufgrund verschiedener Faktoren wesentlich 
ändern, unter anderem aufgrund von Wirtschaftswachstum 
oder Rezession, Veränderungen von Zinssätzen, der 
Beurteilung der Bonität des Emittenten durch den Markt und 
der allgemeinen Marktliquidität. Auch wenn sich die 
allgemeinen wirtschaftlichen Bedingungen nicht verändern, 
kann der Wert einer Anlage in einem Fonds sinken, wenn 
bestimmte Branchen, Sektoren oder Unternehmen, in die 
der Fonds investiert, sich schwach entwickeln oder von 
Ereignissen negativ beeinflusst sind. Bei Schuldtiteln ist das 
Ausmaß dieser Kursfluktuationen größer, je länger die 
Laufzeit der ausstehenden Wertpapiere währt. Da Anlagen 
in Wertpapieren mit anderen Währungen als der 
Basiswährung eines Fonds verbunden sein können, kann 
der Wert der Vermögenswerte eines Fonds auch von 
Wechselkursveränderungen und Änderungen der 
Devisenkontrollbestimmungen, einschließlich 
Devisensperren, beeinflusst sein. Ferner können 
gesetzliche, politische, aufsichtsrechtliche und steuerliche 
Veränderungen Schwankungen der Markt- und 
Wertpapierpreise verursachen. 

Die Wertentwicklung eines Fonds hängt daher teilweise von 
der Fähigkeit des Anlageverwalters ab, auf diese 
Schwankungen in Aktienkursen, Marktzinsen und 
Wechselkursen zu reagieren und geeignete Strategien 
einzusetzen, um Ergebnisse zu maximieren und gleichzeitig 
zu versuchen, die mit dem Anlagekapital verbundenen 
Risiken zu mindern. 

Risiko keiner bisherigen Geschäftstätigkeit. Jeder Fonds 
ist bei Auflegung ein neu gegründetes Unternehmen mit 
begrenzten Betriebshistorien, und es kann keine Garantie 
geben, dass er erfolgreich sein wird. Die Wertentwicklung 
der Vergangenheit ist keine Garantie für zukünftige 
Ergebnisse. 

OTC-Clearing-Risiko. Bestimmte von einem Fonds 
eingegangene Derivatetransaktionen müssen zentral 
abgewickelt werden. Bei einer abgewickelten 
Derivatetransaktion ist der Kontrahent des Fonds für die 
Transaktion eher eine zentrale Clearing-Organisation oder 
ein zentrales Clearing-Haus für Derivate als eine Bank oder 
ein Händler. In der Regel wickelt der Fonds 
Derivatetransaktionen über Clearing-Teilnehmer ab, die 
Futures-Makler, sogenannte Futures Commission 
Merchants, und Teilnehmer der Clearing-Häuser sind. Der 
Fonds leistet und erhält Zahlungen, die ihm aus 
abgewickelten Derivatetransaktionen zustehen 
(Einschusszahlungen inbegriffen), über seine Konten bei 
Clearing-Teilnehmern. Die Clearing-Teilnehmer des Fonds 
garantieren, dass der Fonds seine Verpflichtungen 
gegenüber dem Clearing-Haus erfüllt. Anders als bei 
bilateralen Derivatetransaktionen können Clearing-
Teilnehmer generell jederzeit die Auflösung von 
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Fonds gibt, besteht das Risiko, das unter bestimmten, 
eingeschränkten Bedingungen, die Verbindlichkeiten einer 
bestimmten Klasse sich möglicherweise auf den 
Nettoinventarwert anderer Klassen auswirken. Obwohl der 
Anlageverwalter bestrebt sein wird sicherzustellen, dass 
Gewinne/Verluste aus und die Kosten von DFI, die in 
Zusammenhang mit einer Währungsabsicherungsstrategie 
zum Vorteil einer bestimmten Anteilsklasse eingesetzt 
werden, auch nur dieser Klasse zugerechnet werden und 
nicht mit denen einer anderen Anteilsklasse des Fonds 
kombiniert oder verrechnet werden, kann nicht garantiert 
werden, dass der Anlageverwalter dabei erfolgreich sein 
wird. 

Zeichnungs- und Rücknahmesammelkonto. 
Zeichnungsgelder, die vor Ausgabe der Anteile für einen 
Fonds erhalten werden, werden im Namen der Gesellschaft 
in dem Umbrella-Barsammelkonto gehalten. Anleger sind in 
Hinblick auf den gezeichneten Betrag ungesicherte 
Gläubiger solch eines Fonds bis die Anteile ausgegeben 
werden und profitieren nicht von Zugewinnen des 
Nettoinventarwerts des Fonds oder von jedweden Rechten 
von Anteilsinhabern (einschließlich Dividendenansprüche) 
bis die Anteile ausgegeben wurden. Im Fall einer Insolvenz 
des Fonds oder der Gesellschaft besteht keine Garantie, 
dass der Fonds oder die Gesellschaft über ausreichende 
Mittel verfügt, um ungesicherte Gläubiger vollständig 
auszuzahlen. 

Die Zahlung von Rücknahmeerlösen und Dividenden durch 
den Fonds erfolgt vorbehaltlich des Eingangs der 
ursprünglichen Zeichnungsdokumente beim Verwalter und 
der Einhaltung aller Verfahren zur Vermeidung von 
Geldwäsche. Ungeachtet dessen sind einlösende 
Anteilinhaber in Hinblick auf die zurückgegebenen Anteile ab 
dem jeweiligen Rückgabetermin keine Anteilinhaber mehr. 
Einlösende Anteilinhaber und Anteilinhaber mit Anspruch 
auf Ausschüttungen sind, wie zutreffend, ab dem 
Rücknahme- bzw. Ausschüttungstermin, ungesicherte 
Gläubiger des jeweiligen Fonds und profitieren nicht mehr 
von Zugewinnen des Nettoinventarwerts des Fonds oder 
von jedweden anderen Rechten von Anteilinhabern 
(einschließlich weiterer Ausschüttungsansprüche) in 
Hinblick auf den Rücknahme- oder Ausschüttungsbetrag. Im 
Fall einer Insolvenz des Fonds oder der Gesellschaft 
während dieses Zeitraums besteht keine Garantie, dass der 
Fonds oder die Gesellschaft über ausreichende Mittel 
verfügt, um ungesicherte Gläubiger vollständig 
auszuzahlen. Einlösende Anteilinhaber und Anteilinhaber 
mit Anspruch auf Ausschüttungen sollten daher 
sicherstellen, dass alle ausstehenden Dokumente und 
Informationen dem Verwalter zeitnah bereitgestellt werden. 
Ein Versäumnis dies zu tun geht auf das eigene Risiko des 
Anteilinhabers.  

Im Fall der Insolvenz eines anderen Fonds der Gesellschaft 
erfolgt die Beitreibung von Beträgen, auf die ein Fonds 
Anspruch hat, die aber in Folge der Unterhaltung des 
Umbrella-Barsammelkontos an den anderen Fonds 
übertragen wurden, vorbehaltlich der Grundsätze des 
irischen Trust-Rechts und den Bedingungen der 
Betriebsverfahren für das Umbrella-Barsammelkonto. Es 
können bei der Umsetzung und / oder bei Streitigkeiten im 
Zusammenhang mit der Beitreibung solcher Beträge 
Verzögerungen auftreten und es kann sein, dass der 

insolvente Fonds nicht über ausreichende Mittel zur 
Rückzahlung der dem jeweiligen Fonds geschuldeten 
Beträge verfügt. Demnach besteht keine Garantie, dass der 
Fonds oder die Gesellschaft solche Beträge wiedererlangen 
wird. Weiterhin besteht keine Garantie, dass der Fonds oder 
die Gesellschaft unter solchen Umständen über 
ausreichende Mittel zur Zurückzahlung ungesicherter 
Gläubiger verfügt. 

Rücknahmen in großem Umfang. Vorbehaltlich und 
unbeschadet der Befugnisse des Verwaltungsrats, 
Rücknahmen auszusetzen und/oder den Nettoinventarwert 
der Anteile eines Fonds, die an einem Handelstag 
zurückgenommen werden können, zu begrenzen, können 
umfangreiche Rücknahmeanträge von Anteilinhabern in 
einem konzentrierten Zeitraum es erforderlich machen, dass 
ein Fonds bestimmte Anlagen schneller liquidiert, als es 
wünschenswert wäre, um Liquidität für die Finanzierung der 
Rücknahme zu erzielen und ein Portfolio zu erreichen, dass 
eine geringere Vermögensbasis angemessen widerspiegelt. 
Dies kann die Fähigkeit des Anlageverwalters einschränken, 
das Anlageprogramm eines Fonds erfolgreich umzusetzen, 
und es kann sich negativ auf den Wert der 
zurückgenommenen Anteile und den Wert der noch 
umlaufenden Anteile auswirken. Darüber hinaus kann ein 
Fonds nach Erhalt eines Rücknahmeantrags gezwungen 
sein, Vermögenswerte vor dem betreffenden Handelstag zu 
liquidieren, was dazu führen kann, dass ein Fonds vor 
diesem Handelstag Barmittel oder hoch liquide Anlagen hält. 
In einer solchen Phase kann die Fähigkeit des 
Anlageverwalters, das Anlageprogramm eines Fonds 
umzusetzen, eingeschränkt sein, und die Renditen des 
Fonds können dadurch geschmälert werden. 

Ferner kann unabhängig von dem Zeitraum, über den 
umfangreiche Rücknahmeanträge gestellt werden, die 
daraus resultierende Reduzierung des Nettoinventarwerts 
eines Fonds es dem Fonds erschweren, Gewinne zu 
erzielen oder Verluste wieder einzubringen. Die 
Anteilinhaber erhalten von einem Fonds keine Mitteilung 
über umfangreiche Rücknahmeanträge für einen 
bestimmten Handelstag, sodass sie gegebenenfalls nicht 
die Möglichkeit haben, ihre Anteile oder Teile davon vor oder 
gleichzeitig mit den zurückgebenden Anteilinhabern 
zurückzugeben. 

Nachhaltigkeitsrisiko. Ein Fonds gibt in seinem 
maßgeblichen Nachtrag an, ob er Nachhaltigkeitsrisiken 
einbezieht oder nicht. Ein Nachhaltigkeitsrisiko ist von der 
SFDR als ein ökologisches, soziales oder 
Unternehmensführungsereignis oder ein Zustand 
bezeichnet, das bzw. der beim Eintreten tatsächlich oder 
potenziell wesentliche negative Auswirkungen auf den Wert 
der Anlage haben könnte. Die Einbeziehung von 
Nachhaltigkeitsrisiken in den Anlageprozess des Fonds 
gewährleistet nicht die Minderung eines oder aller 
Nachhaltigkeitsrisiken, und das Ausmaß, in dem die 
Steuerung von Nachhaltigkeitsrisiken in die Verwaltung der 
Vermögenswerte eines Fonds einbezogen werden kann 
oder wird, hängt von den Merkmalen des Fonds ab.  

Ein nachhaltigkeitsbezogenes Risikoereignis kann den 
Marktkurs oder die Liquidität einer zugrunde liegenden 
Anlage wesentlich beeinträchtigen. Diese Veränderung im 
Profil der zugrunde liegenden Anlage kann erst im 
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Aktienbroker) für China-Connect-Wertpapiere vor der 
Auftragsausführung, um sicherzustellen, dass es keinen 
Überverkauf gibt. 

Wenn ein Fonds bestimmte China-Connect-Wertpapiere, 
die er hält, verkaufen will, muss er diese China-Connect-
Wertpapiere auf die entsprechenden Konten seiner Makler 
übertragen, bevor der Markt am Verkaufstag öffnet. Wird 
diese Frist nicht eingehalten, können diese Aktien nicht am 
Handelstag verkauft werden. Aufgrund dieser Anforderung 
kann der Fonds seine Bestände an China-Connect-
Wertpapieren möglicherweise nicht zeitnah verkaufen. Die 
Bestimmungen der VRC können bestimmte weitere 
Verkaufs- und Kaufbeschränkungen beinhalten, die dazu 
führen, dass ein Fonds Bestände an Connect-Wertpapieren 
nicht zeitnah veräußern kann. Dies wirft auch Fragen 
hinsichtlich des Kontrahentenrisikos auf, da Wertpapiere 
gegebenenfalls bis zum nächsten Tag bei Maklern gehalten 
werden. 

Um Anlegern, deren SC-Wertpapiere bei Verwahrstellen 
gehalten werden, den Verkauf ihrer SC-Wertpapiere zu 
ermöglichen, ohne dass sie zunächst die SC-Wertpapiere 
von ihren Verwahrstellen an ihre ausführenden Makler 
liefern müssen, hat die SEHK im März 2015 ein Modell zur 
Prüfung vor Orderfreigabe eingeführt, unter dem ein Anleger 
seine Verwahrstelle anweisen kann, ein separates 
Sonderkonto (SPSA) zu eröffnen. Ein Anleger muss so alle 
relevanten SC-Wertpapiere erst nach Ausführung von 
seinem SPSA auf das Konto seines beauftragen Maklers 
übertragen, und nicht vor Erteilung des Verkaufsauftrags. 
Wenn der Fonds dieses Modell nicht nutzen kann, muss er 
die SC-Wertpapiere vor dem Handelstag an die Makler 
liefern, und es bestehen die vorstehend beschriebenen 
Risiken. 

Ausschluss von Aktien aus dem zulässigen 
Aktienuniversum. Wird eine Aktie aus dem für den Handel 
über Stock Connect zulässigen Aktienuniversum 
ausgeschlossen, kann sie lediglich verkauft werden, 
während Käufe nicht mehr möglich sind. Dies kann das 
Anlageportfolio oder die Strategien eines Fonds 
beeinträchtigen, wenn dieser beispielsweise eine Aktie 
kaufen will, die aus dem Universum der zulässigen Aktien 
ausgeschlossen wurde. 

Clearing- und Abrechnungsrisiko im Zusammenhang mit 
Stock Connect. Als der nationale zentrale Kontrahent des 
Wertpapiermarktes der VRC betreibt die CSDCC ein 
umfassendes Netzwerk mit einer Clearing-, Abrechnungs- 
und Aktienverwahrungsinfrastruktur. In dem 
unwahrscheinlichen Fall, dass die CSDCC ihren 
Zahlungsverpflichtungen nicht nachkommt und ein 
Zahlungsausfall seitens der CSDCC festgestellt wird, 
beschränken sich die Verpflichtungen von HKSCC im 
Northbound-Handel unter seinen Marktverträgen mit 
Clearing-Teilnehmern darauf, die Clearing-Teilnehmer bei 
der Geltendmachung ihrer Ansprüche gegenüber der 
CSDCC zu unterstützen. In einem solchen Fall ist es 
möglich, dass sich der Beitreibungsprozess für betroffene 
Fonds verzögert oder dass diese ihre Verluste nicht 
vollständig beitreiben können. Unter Stock Connect sollten 
die betreffenden Fonds, die SC-Wertpapiere erworben 
haben, diese SC-Wertpapiere auf den Kapitalkonten ihrer 
Makler oder Verwahrstellen bei dem von HKSCC 

betriebenen zentralen Clearing- und Abwicklungssystem 
CCASS halten. 

Keine Absicherung durch Anlegerentschädigungsfonds. Die 
Anlagen des Fonds in SC-Wertpapieren unter SHHK und 
SZHK Stock Connect sind weder durch den Hongkonger 
Investor Compensation Fund noch durch den China 
Securities Investor Protection Fund gedeckt. Daher ist ein 
Fonds dem Ausfallrisiko des Maklers bzw. der Makler 
ausgesetzt, die er mit dem Handel von China-Connect-
Wertpapieren über das jeweilige Programm beauftragt hat, 
und die Anleger profitieren nicht von einer Entschädigung 
aus solchen Programmen. 

Wirtschaftliches Eigentum. Die genaue Art und die Rechte 
der Anleger aus Hongkong und anderen Ländern 
(einschließlich des Fonds) als wirtschaftliche Eigentümer 
von Anlegen in der VRC über Nominees ist unter dem Recht 
der VRC weniger gut definiert, und die genaue Art und die 
Methode der Durchsetzung der Rechte und Ansprüche 
solcher Anleger unter dem Recht der VRC sind nicht frei von 
Unklarheiten. 

Insbesondere werden China-Connect-Wertpapiere bei der 
CSDCC gehalten. HKSCC ist ein Teilnehmer der CSDCC, 
und China-Connect-Wertpapiere, die vom Fonds erworben 
werden, werden (i) im Namen von HKSCC in dem von 
HKSCC bei der CSDCC eröffneten Nominee-
Wertpapierkonto registriert, und HKSCC hält diese China-
Connect-Wertpapiere als Nominee; und (ii) von der CSDCC 
verwahrt und im Aktionärsregister der an der SSCE und 
SZSE notierten Unternehmen registriert. 

HKSCC registriert die Rechte an diesen China-Connect-
Wertpapieren auf dem Kapitalkonto des betreffenden 
CCASS-Clearing-Teilnehmers, sodass ein Fonds seine 
Rechte in Bezug auf China-Connect-Wertpapiere über den 
CCASS-Clearing-Teilnehmer und HKSCC als Nominee 
ausüben kann. In Bezug auf bestimmte Rechte und 
Ansprüche an China-Connect-Wertpapieren, die nur durch 
Klagen vor zuständigen Gerichten in der VRC ausgeübt bzw. 
geltend gemacht werden können, ist jedoch ungewiss, ob 
diese Rechte durchgesetzt werden können, da gemäß den 
CCASS-Regelungen HKSCC als Nominee nicht verpflichtet 
ist, in der VRC oder anderswo eine Klage oder ein 
Gerichtsverfahren einzuleiten, um Rechte im Namen der 
Anleger für die China-Connect-Wertpapiere durchzusetzen. 

RMB-Liquiditätsrisiko. Der RMB ist derzeit keine frei 
konvertierbare Währung. Der Kauf von SSE/SZSE-Aktien 
wird mit CNH finanziert. Die Nachfrage nach CNH kann 
steigen, und wenn ein Nettoabfluss von Offshore-RMB 
eintritt, kann sich die Liquidität des Offshore-RMB 
verknappen. Dies könnte zu steigenden 
Finanzierungskosten in CNH führen. Fonds, die Anlagen 
über SHHK und SZHK Stock Connect anstreben, können 
sich möglicherweise nicht ausreichend CNH sichern, um ihre 
Transaktionen durchzuführen, oder können dies 
möglicherweise nur zu hohen Kosten tun. Sollte die 
Regierung der VRC die Devisenkontrollen verschärfen, 
können solche Fonds zudem einem höheren 
Liquiditätsrisiko in Offshore-RMB ausgesetzt sein, sodass 
sie möglicherweise ihre Anlagestrategien nicht mehr effektiv 
verfolgen können. 
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Erfordernis einer vorherigen behördlichen Genehmigung. 
Allerdings gibt es keine Garantie, dass sich die Regeln und 
Vorschriften der VRC nicht ändern oder dass in Zukunft 
keine Rückführungsbeschränkungen auferlegt werden. 
Darüber hinaus können solche Änderungen an den Regeln 
und Vorschriften der VRC rückwirkend eingeführt werden. 

Überweisungen und Rückführungen auf Rechnung eines 
Fonds im Rahmen des bzw. der CIBM Direct Access 
Programme(s) können derzeit vorbehaltlich der folgenden 
Beschränkungen durchgeführt werden: 

(i) ein Fonds kann Anlagekapital in RMB oder einer 
Fremdwährung in die VRC für Anlagen über das 
bzw. die CIBM Direct Access Programme(s) 
transferieren; und 

(ii) wenn ein Fonds Gelder aus der VRC zurückführt, 
sollte das Verhältnis von RMB zu Fremdwährung 
im Allgemeinen dem Verhältnis von RMB zu 
Fremdwährung entsprechen, das vorherrschte, als 
das Anlagekapital ursprünglich in die VRC 
transferiert wurde, wobei eine maximal zulässige 
Abweichung von 10 % Anwendung findet. Auf 
diese Anforderung an das Verhältnis kann bei der 
ersten Rückführung verzichtet werden, sofern die 
zu repatriierende Fremdwährung oder das zu 
repatriierende RMB-Kapital 110 % des in die VRC 
eingezahlten Fremdwährungs- oder RMB-Betrags 
insgesamt nicht überschreitet. Soweit die 
Rückführung in der gleichen Währung erfolgt wie 
der eingehende Transfer, entfällt die 
Beschränkung im Hinblick auf den Wechselkurs. 

Die Vorschriften über die Rückführung von Kapital und 
Gewinnen können möglicherweise auf die QFIs als Ganzes 
angewendet werden. Daher kann die Fähigkeit eines Fonds, 
Anlagen zu tätigen und/oder Gelder von QFIs rückzuführen, 
durch die Anlagen, die Performance und/oder die 
Rückführung von Geldern, die von anderen Anlegern über 
die QFIs investiert wurden, beeinträchtigt werden. 

Rückführungsbeschränkungen, die gegebenenfalls nach 
den Bestimmungen in der VRC in der Zukunft gelten, 
könnten die Möglichkeiten des Fonds einschränken, alle 
oder einen Teil der Rücknahmeanträge für einen 
bestimmten Rücknahmetag auszuführen, und 
dementsprechend kann der Fonds aufgrund hoher 
Barbestände und der Verhängung der o. g. 
Rücknahmebeschränkungen mit Schwierigkeiten beim 
Liquiditätsmanagement konfrontiert sein. 

Da die Überprüfung der Authentizität und Konformität durch 
die VRC-Unterdepotbank bei jeder Rückführung 
durchgeführt wird, kann die Rückführung durch die VRC-
Unterdepotbank im Falle einer Nichteinhaltung der QFI-
Regeln und -Vorschriften verzögert oder sogar abgelehnt 
werden. In solchen Fällen wird davon ausgegangen, dass 
der Rücknahmeerlös so schnell wie praktikabel und nach 
Abschluss der Rückführung der betreffenden Gelder an den 
rückgebenden Anteilinhaber gezahlt wird. Der tatsächliche 
Zeitaufwand für den Abschluss der betreffenden 
Rückführung entzieht sich der Kontrolle des QFI. 

Auswirkungen der Bestimmungen in der VRC auf 
Zeichnungen, Rücknahmen und Umtausche. Die 

Möglichkeiten eines Anteilinhabers, Anteile eines Fonds 
zurückzugeben, sind unter anderem von den Gesetzen und 
Gepflogenheiten in der VRC abhängig, die sich auf die 
Fähigkeit des Fonds auswirken, Anlagen zu liquidieren und 
die Erlöse aus der VRC rückzuführen. 
Rückführungsbeschränkungen, die gegebenenfalls nach 
den Bestimmungen in der VRC in der Zukunft gelten, 
könnten die Möglichkeiten des Fonds einschränken, alle 
oder einen Teil der Rücknahmeanträge für einen 
bestimmten Rücknahmetag auszuführen, und 
dementsprechend kann der Fonds aufgrund hoher 
Barbestände und der Verhängung der o. g. 
Rücknahmebeschränkungen mit Schwierigkeiten beim 
Liquiditätsmanagement konfrontiert sein. Anleger sollten 
nicht in dem Fonds anlegen, wenn sie eine höhere Liquidität 
benötigen als vom Fonds geboten. 

Zeichnungs- und/oder Umtauschanträge für Anteile können 
davon abhängig sein, ob unter dem bzw. den maßgeblichen 
Zugangsprogramm(e) in Kombination mit der Anlagepolitik 
und den Anlagebeschränkungen des betreffenden Fonds 
ausreichend Kapazitäten für einen Fonds vorhanden sind. 
Zeichnungs- und/oder Umtauschanträge, die in einer Phase 
eingehen, in der für den betreffenden Fonds nicht 
ausreichend Kapazitäten z. B. im Rahmen von QFIs zur 
Verfügung stehen, können ausgesetzt und am nächsten 
Zeichnungstag bearbeitet werden, an dem wieder 
ausreichend Kapazitäten für den Fonds zur Verfügung 
stehen. Ferner kann der Verwaltungsrat (oder seine 
ordnungsgemäß bevollmächtigten Vertreter) Anträge 
ablehnen und Anträge, die in einer Phase eingehen, in der 
für den betreffenden Fonds nicht ausreichend Kapazitäten 
gemäß dem bzw. dendem bzw. den QFI/CIBM Direct Access 
Programme(s) zur Verfügung stehen, vorübergehend oder 
dauerhaft aussetzen oder beschränken. 

Unbeschadet des Vorstehenden kann der Verwaltungsrat 
(oder dessen ordnungsgemäß bevollmächtigte(r) Vertreter) 
beschließen, die Ausgabe, Zeichnung, Rücknahme, den 
Umtausch, die Zahlung von Rücknahmeerlösen und/oder 
die Bewertung von Anteilen des betreffenden Fonds in einer 
Phase, in der der Fonds nicht in der Lage ist, 
Zeichnungserlöse von den bzw. auf die Konten des Fonds 
zu transferieren oder Positionen zu verkaufen oder die 
Erlöse solcher Verkäufe, die bestimmten von einer 
Regulierungs-, Aufsichts-, Regierungs- oder staatsähnlichen 
Behörde, einer Steuerbehörde oder einer 
Selbstregulierungsorganisation (staatlicher oder sonstiger 
Natur) verhängten Quoten oder Limits unterliegen, 
rückzuführen, vorübergehend auszusetzen, z. B. wenn 
Zeichnungserlöse nicht auf das Konto des betreffenden 
Fonds transferiert werden können, weil der Fonds nicht in 
der Lage ist, Positionen in dem bzw. den maßgeblichen 
Zugangsprogramm(en) zu verkaufen oder die Erlöse solcher 
Verkäufe rückzuführen. 

Kauf- und Verkaufsinformationen 

Primärmärkte 

Zeichnung von ETF-Anteilen. Die nachfolgenden 
Bestimmungen gelten ausschließlich für die Zeichnung von 
ETF-Anteilen, die direkt bei der Gesellschaft vorgenommen 
wird, und nicht für den Erwerb von ETF-Anteilen an 
Sekundärmärkten. Zeichnungsanträge für ETF-Anteile 
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b. die OGAW-Vorschriften und die gemäß diesen 
herausgegebenen OGAW-Vorschriften der 
Zentralbank. 

Darüber hinaus können die Satzung der Gesellschaft und 
die Jahres- und Halbjahresberichte kostenlos beim 
Administrator angefordert oder am eingetragenen Sitz des 
Administrators an jedem Handelstag während der normalen 
Geschäftszeiten eingesehen werden. 

Der jeweils aktuelle geprüfte Jahresabschluss der 
Gesellschaft wird nach Veröffentlichung am eingetragenen 
Sitz des Administrators an jedem Handelstag während der 
normalen Geschäftszeiten zur Verfügung gestellt. 
Einzelheiten zum Portfolio jedes Fonds und den indikativen 
Nettoinventarwert je Anteil jedes Fonds finden Sie auf der 
Website. 

Informationen für Anteilinhaber: Telefon: +44 (0)203 395 

6888, Website: www.ssga.comAnteilinhaber können 
Anfragen telefonisch unter der oben genannten Nummer an 
die Fonds richten. Email: spdrseurope@ssga.com. 

Niemand wurde ermächtigt, im Zusammenhang mit dem 
Angebot von Anteilen der einzelnen Teilfonds andere 
Informationen zu verbreiten oder andere Erklärungen 
abzugeben, als die in diesem Prospekt enthaltenen. 
Falls derartige Informationen gegeben oder 
Behauptungen aufgestellt werden, darf nicht davon 
ausgegangen werden, dass sie von der Gesellschaft 
genehmigt worden sind. Weder die Aushändigung 
dieses Prospekts oder maßgeblicher Nachträge noch 
ein Verkauf von Anteilen bedeuten unter irgendwelchen 
Umständen, dass die hierin enthaltenen Informationen 
zu einem nach dem Datum dieses Prospekts liegenden 
Zeitpunkts richtig sind. 

 

http://www.ssga.com/
https://collaborate.statestr.com/sites/SSgA-Inst-Mkt/RequestsDraft/spdrseurope%40ssga.com
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EWR Europäischer Wirtschaftsraum; 

Eingebettete Kosten alle Kosten, die jedem Fonds indirekt durch seine Anlage in 
zugrunde liegenden Fonds entstehen (die zu marktüblichen 
Sätzen an den Anlageverwalter oder eine 

Konzerngesellschaft zahlbar sein können). Erwirbt ein 
Fonds Anteile anderer zugrunde liegender Fonds, die 
unmittelbar oder mittelbar durch eine Gesellschaft 
verwaltet werden, mit der der Anlageverwalter oder 
eine Konzerngesellschaft durch gemeinsame 
Verwaltung oder Kontrolle oder durch eine wesentliche 
direkte oder indirekte Beteiligung verbunden ist, darf 
dieser Anlageverwalter oder diese 
Konzerngesellschaft keine Zeichnungs- oder 
Rücknahmegebühren aufgrund der Anlage des Fonds 
in die Anteile dieser anderen zugrunde liegenden 
Fonds erheben; 

ESG-Filter ein von einem Indexanbieter und/oder dem Anlageverwalter 
umgesetzter Filter, der die Ermittlung und den Ausschluss 
bestimmter potenzieller Komponenten in Bezug auf 
Verstöße gegen bestimmte ökologische, soziale oder 
Unternehmensführungskriterien zum Ziel hat; 

ETF-Anteile ein Anteil oder Anteile einer börsengehandelten Klasse am 
Kapital der Gesellschaft (außer Zeichneranteilen), die den 
Inhabern einen Anspruch auf Beteiligung an den Gewinnen 
der Gesellschaft, die dem jeweiligen Fonds zuzuordnen sind, 
verleihen, wie in diesem Prospekt beschrieben; 

EU Europäische Union; 

EUR oder Euro die Einheitswährung der teilnehmenden Mitgliedstaaten der 
Europäischen Währungsunion, die am 1. Januar 1999 
eingeführt wurde; 

FATCA bezeichnet die Vorschriften, die allgemein bekannt sind als 
der Foreign Accounts Tax Compliance Act in der in den 
Vereinigten Staaten von Amerika verabschiedeten Form, 
bekannt als Hiring Incentives to Restore Employment Act 
2010; 

Fester Portfolio-Korb ein Korb aus Wertpapieren und einer Barkomponente, der 
vom Anlageverwalter so festgelegt wird, dass er sich eng an 
der Zusammensetzung des jeweiligen Fonds orientiert (so 
dass der Anlageverwalter nach Abschluss der Zeichnung 
keine weiteren wesentlichen Schritte in Form von 
zusätzlichen Käufen oder Verkäufen von Wertpapieren oder 
Anpassungen anderer Positionen, die im jeweiligen Fonds 
gehalten werden, vornehmen muss, um die 
Zusammensetzung des Fonds neu auszurichten); 

Fonds ein Portfolio aus Vermögenswerten, das (mit Zustimmung 
der Verwahrstelle und der Zentralbank) vom Verwaltungsrat 
festgelegt wird und einen separaten Fonds bildet, der durch 
separate Serien von Anteilen repräsentiert wird und gemäß 
dem Anlageziel und der Anlagepolitik des betreffenden 
Fonds investiert wird; 
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Jordanien Börse Amman 
 
Kasachstan Central Asian Stock Exchange 

Kazakhstan Stock Exchange 
 
Kenia Börse Nairobi 

 
Korea  Korea Exchange 

 
Kuwait  Börse Kuwait 

 
Malaysia Bursa Malaysia Berhad 

 
 
Mauritius Börse Mauritius 

 
Mexiko Mexico Stock Exchange 

 
Marokko Casablanca Stock Exchange 

 
Nigeria Nigeria Stock Exchange 

 
Oman Muscat Stock Exchange 

 
Pakistan Pakistan Stock Exchange Limited  

Pakistan Mercantile Exchange 
 
Peru Lima Stock Exchange 
 
Philippinen Börse Philippinen 

 
Katar Qatar Exchange 

 
Saudi-Arabien Saudi Stock Exchange/Tadawul  
 
Serbien Börse Belgrade 
 
Singapur Singapore Exchange Limited 

 
Südafrika JSE Limited 

Südafrikanische Futures-Börse 
 
Taiwan Taiwan Stock Exchange 

Corporation Gretai Securities Market 
 
Thailand Stock Exchange of Thailand  

Bond Electronic Exchange 
 
Tunesien Bourse des Valeurs Mobilieres de Tunis 

 
Türkei Borsa Istanbul 
 
Ukraine PFTS Ukraine Stock Exchange  
 
Vereinigte Arabische Emirate  Abu Dhabi Stock Exchange
 Dubai Financial Market  
 NASDAQ Dubai Limited 
 
Vietnam Ho Chi Minh Stock Exchange  
 Hanoi Stock Exchange 
 























https://www.msci.com/constituents
https://www.msci.com/documents/10199/a67b0d43-0289-4bce-8499-0c102eaa8399
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https://www.theice.com/market-data/indices
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https://clicktime.symantec.com/15tStbH6G1Ki8X8qEU2zJ?h=Th2aLvlAc-WnZJ7sjqUitBgX3PLPQjKJP0YkQ8mQpDk=&u=https://indexes.morningstar.com/docs/rulebook/morningstar-global-multi-asset-infrastructure-FS0000AZU4
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https://www.msci.com/constituents
https://www.msci.com/documents/10199/86357c54-07a8-f823-7cba-c4a4b6d0ed62










https://www.msci.com/constituents










https://www.msci.com/constituents
https://www.msci.com/documents/10199/c762ee46-6f36-f662-0211-0774476bc859










https://www.spglobal.com/spdji/en/indices/equity/SP-consumer-discretionary-select-sector-daily-capped-35-20-index/#overview
https://www.spglobal.com/spdji/en/indices/equity/SP-consumer-discretionary-select-sector-daily-capped-35-20-index/#overview




























https://www.spglobal.com/spdji/en/indices/equity/sp-energy-select-sector-daily-capped-35-20-index/#overview
https://www.spglobal.com/spdji/en/indices/equity/sp-energy-select-sector-daily-capped-35-20-index/#overview
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https://www.spglobal.com/spdji/en/indices/equity/sp-communication-services-select-sector-daily-capped-35-20-index/#overview
https://www.spglobal.com/spdji/en/indices/equity/sp-communication-services-select-sector-daily-capped-35-20-index/#overview
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https://www.stoxx.com/index-details?symbol=SXXRSRI










https://connect.sustainalytics.com/hubfs/SFS/Sustainalytics%20ESG%20Risk%20Ratings_Issuer%20Backgrounder.pdf
https://connect.sustainalytics.com/hubfs/SFS/Sustainalytics%20ESG%20Risk%20Ratings_Issuer%20Backgrounder.pdf
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stimmte Kriterien wie 
beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz berück-
sichtigt werden. 

Merkmale ausgeschlossen, wobei sowohl ihr ESG-Rating als auch ihre Beteiligung an 
bestimmten kontroversen Geschäftsaktivitäten berücksichtigt werden, sowie aufgrund der 
Höhe ihrer Emissionsintensität (in der Indexmethodik beschrieben). 

 

 
Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser 
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  
 
Der Fonds schließt Anlagen in Emittenten aus, wie in der Anlagestrategie und den 
verbindlichen Anforderungen vorstehend dargelegt, sieht jedoch keinen festgelegten 
Mindestsatz vor, um  
den Umfang der Anlagen zu reduzieren. 

Die Verfahrensweisen 
einer guten Unter-
nehmensführung 
umfassen solide 
Managementstruktu-
ren, die Beziehungen 
zu den Arbeitnehmern, 
die Vergütung von Mit-
arbeitern sowie die 
Einhaltung der Steuer-
vorschriften. 

 Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?  

Unternehmen, die sich nach Einschätzung des Indexanbieters nach internationalen 
Standards und Prinzipien richten, gelten als eine gute Unternehmensführung aufweisend. 

Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt ESG-Berichterstattung der Benchmark-
Erklärung: 
https://www.stoxx.com/document/Indices/otherinformation/esgreporting/ESG_regulatory_m
ethodology_SXXPSRI.pdf 

  

Die Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen Anteil der 
Investitionen in bestimmten 
Vermögenswerten an. 

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?  

Mindestens 90 % des Fondsvermögens werden in Wertpapiere investiert, die im Index 
enthalten und auf ökologische und/oder soziale Merkmale ausgerichtet sind, während der 
Indexanbieter ESG-Ratings für alle Indexkomponenten anwendet. Der Fonds verpflichtet sich 
nicht zu nachhaltigen Investitionen im Sinne der SFDR oder der Taxonomie-Verordnung.  Der 
Fonds kann nach dem Ermessen des Anlageverwalters 10 % seines Vermögens in Form von 
Zahlungsmitteln oder Zahlungsmitteläquivalenten und Derivaten halten, die für ein effizientes 
Portfoliomanagement eingesetzt werden und die in der nachstehenden Tabelle unter #2 
Sonstige eingestuft würden.  Diese Vermögenswerte werden nicht an ökologischen und 
sozialen Merkmalen ausgerichtet, und es werden auch keine ökologischen oder sozialen 
Schutzmaßnahmen getroffen. 

Taxonomiekonforme 
Tätigkeiten, ausge-
drückt durch den 
Anteil der: 
Umsatzerlöse, die 

den Anteil der 
Einnahmen aus 
umweltfreund-
lichen Tätigkeiten 
der Unternehmen, 
in die investiert 
wird, widerspiegeln 

Investitionsausga-
ben (CapEx), die 
die umweltfreund-
lichen Investitionen 
der Unternehmen, 
in die investiert 
wird, aufzeigen, 
z. B. für den Über-
gang zu einer 
grünen Wirtschaft. 
Betriebsausga-
ben (OpEx), die 
die umweltfreund-
lichen betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in 
die investiert wird, 
widerspiegeln. 

 

 

 

 
#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des 
Finanzprodukts, die zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale 
getätigt wurden. 

#2Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf 
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen 
eingestuft werden. 

 

  
Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 

beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?  

 
Soweit der Fonds ausschließlich zum Zweck des effizienten Portfoliomanagements derivative 
Finanzinstrumente einsetzt, werden diese nicht zur Erreichung der vom Fonds beworbenen 
ökologischen oder sozialen Merkmale verwendet. 

 
 

 
 

   

 

 
 

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel mit der 
EU-Taxonomie konform?  

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder soziale 

Merkmale 90 %

#2 Sonstige: 10 %
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 Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses 
Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen 
Merkmale ausgerichtet ist?  
 
Der Fonds bildet die Wertentwicklung des STOXX Europe 600 SRI Index (oder eines 
anderen vom Verwaltungsrat von Zeit zu Zeit festgelegten Index, der im Wesentlichen 
denselben Markt nachbildet wie der Index) so genau wie möglich nach und strebt danach, 
so weit wie möglich die Tracking Difference zwischen der Wertentwicklung des Fonds 
und der des Index zu minimieren. 

 
Bei den Referenz-
werten handelt es 
sich um Indizes, mit 
denen gemessen 
wird, ob das Finanz-
produkt die bewor-
benen ökologischen 
oder sozialen Merk-
male erreicht. 

   

  
 Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt 

beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet? 

   
Die Indexmethodik sieht eine laufende Überprüfung und vierteljährliche 
Neugewichtung vor, bei der das Universum des Standardindex auf die oben 
dargelegten ESG-Ausschlusskriterien überprüft wird.     

  
 Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die 

Indexmethode sichergestellt? 

  
Der Fonds wird vierteljährlich in Übereinstimmung mit der Häufigkeit der 
Neugewichtung des Index ebenfalls neu gewichtet. 

 
 Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten 

Marktindex? 

Der bestimmte Index implementiert Ausschlüsse und Änderungen der 
Indexgewichtungen gegenüber dem relevanten breiten Marktindex, die von den 
ESG-Merkmalen der Unternehmen abhängen, wobei sowohl ESG-Ratings als auch 
die Beteiligung an bestimmten kontroversen Geschäftsaktivitäten berücksichtigt 
werden, wie vom Indexanbieter STOXX® festgelegt. Informationen zur 
Indexmethodik, die bei der Konstruktion des Index verwendet wird, sowie weitere 
Informationen zu den Ausschlusskriterien und Datenquellen finden Sie in der 
Beschreibung der Indexmethodik von STOXX® . 

  
 

 
 Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen 

werden? 

  https://www.stoxx.com/index-details?symbol=SXXRSRI 

 

  
Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen 
finden? 

 
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:  

Anlagen in SPDR Exchange Traded Funds (ETFs) (ssga.com) 

 

https://www.ssga.com/uk/en_gb/intermediary/etfs






https://indexes.morningstar.com/indexes/details/morningstar-exponential-technologies-FS0000BL66?currency=USD&variant=NR&tab=overview
https://indexes.morningstar.com/indexes/details/morningstar-exponential-technologies-FS0000BL66?currency=USD&variant=NR&tab=overview














https://www.msci.com/documents/10199/c2aec426-e005-1eb1-0d8e-744284b1a79a
https://www.msci.com/constituents
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https://www.msci.com/esg-and-climate-methodologies
https://www.msci.com/documents/1296102/14524248/ESG-Research-Controversies-Methodology.pdf/b0a2bb88-2360-1728-b70e-2f0a889b6bd4?t=1692378693072
https://www.msci.com/documents/1296102/14524248/ESG-Research-Controversies-Methodology.pdf/b0a2bb88-2360-1728-b70e-2f0a889b6bd4?t=1692378693072






https://www.msci.com/documents/1296102/15233886/MSCI+SDG+Alignment+Methodology.pdf
https://www.msci.com/documents/1296102/15233886/MSCI+SDG+Alignment+Methodology.pdf
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 Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses 
Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen 
Merkmale ausgerichtet ist?  

Bei den Referenz-
werten handelt es 
sich um Indizes, mit 
denen gemessen 
wird, ob das Finanz-
produkt die bewor-
benen ökologischen 
oder sozialen Merk-
male erreicht. 

  Der Fonds bildet die Wertentwicklung des MSCI ACWI IMI Resilient Future Select 35/20 
Capped Index (oder eines anderen vom Verwaltungsrat von Zeit zu Zeit festgelegten 
Index, der im Wesentlichen denselben Markt nachbildet wie der Index) so genau wie 
möglich nach. Dabei wird versucht, die Tracking Difference zwischen der 
Wertentwicklung des Fonds und der des Index so gering wie möglich zu halten. 

  
 Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt 

beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet? 

   
Die Indexmethodik sieht eine fortlaufende Überprüfung und halbjährliche 
Neugewichtung vor.     

  
 Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die 

Indexmethode sichergestellt? 

  
Der Fonds wird halbjährlich in Übereinstimmung mit der Häufigkeit der 
Neugewichtung des Index ebenfalls neu gewichtet. 

 
 Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten 

Marktindex? 

Der bestimmte Index implementiert Ausschlüsse und Änderungen der 
Indexgewichtungen gegenüber dem relevanten breiten Marktindex, die von den 
ESG-Merkmalen der Unternehmen abhängen, wobei sowohl ESG-Ratings als auch 
die Beteiligung an bestimmten kontroversen Geschäftsaktivitäten berücksichtigt 
werden, wie vom Indexanbieter MSCI festgelegt. Informationen zur Indexmethodik, 
die bei der Konstruktion des Index verwendet wird, sowie weitere Informationen zu 
den Ausschlusskriterien und Datenquellen finden Sie in der Beschreibung der 
Indexmethodik von MSCI. 

Der bestimmte Index implementiert Ausschlüsse und Änderungen der 
Indexgewichtungen gegenüber dem relevanten breiten Marktindex, die von den 
ESG-Merkmalen der Unternehmen abhängen, wobei sowohl ESG-Ratings als auch 
die Beteiligung an bestimmten kontroversen Geschäftsaktivitäten und die 
Ausrichtung auf ausgewählte UN SDGs berücksichtigt werden, wie vom 
Indexanbieter STOXX® festgelegt. Informationen zur Indexmethodik, die bei der 
Konstruktion des Index verwendet wird, sowie weitere Informationen zu den 
Ausschlusskriterien und Datenquellen finden Sie in der Beschreibung der 
Indexmethodik. 

  
 

 
 Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen 

werden? 

  https://www.msci.com/documents/10199/c2aec426-e005-1eb1-0d8e-744284b1a79a  

 

  
Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen 
finden? 

 
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:  

Anlagen in SPDR Exchange Traded Funds (ETFs) (ssga.com) 

 

https://www.msci.com/documents/10199/c2aec426-e005-1eb1-0d8e-744284b1a79a
https://www.ssga.com/uk/en_gb/intermediary/etfs
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https://www.spglobal.com/spdji/en/documents/methodologies/methodology-sp-thematic-indices.pdf
https://www.spglobal.com/spdji/en/documents/methodologies/methodology-sp-thematic-indices.pdf
https://www.spglobal.com/spdji/en/supplemental-data/europe/














https://www.jpmorgan.com/insights/global-research/index-research/composition














https://eur06.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fwww.blackstone.com%2Fwp-content%2Fuploads%2Fsites%2F2%2F2025%2F02%2FBX-Firmwide-Policy-2025.pdf&data=05%7C02%7Cjames.hodgson%40arthurcox.com%7C3f37ed2ca1774685fae208ddb3ea6d08%7Cc7b69303dcf0406d9713893cb2b4184a%7C0%7C0%7C638864542433642063%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJFbXB0eU1hcGkiOnRydWUsIlYiOiIwLjAuMDAwMCIsIlAiOiJXaW4zMiIsIkFOIjoiTWFpbCIsIldUIjoyfQ%3D%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=5RwRIrXMZLtgLHqZEuRnOagzMopoRDgrWmBX2AKObXc%3D&reserved=0
https://eur06.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fwww.blackstone.com%2Fwp-content%2Fuploads%2Fsites%2F2%2F2025%2F02%2FBX-Firmwide-Policy-2025.pdf&data=05%7C02%7Cjames.hodgson%40arthurcox.com%7C3f37ed2ca1774685fae208ddb3ea6d08%7Cc7b69303dcf0406d9713893cb2b4184a%7C0%7C0%7C638864542433642063%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJFbXB0eU1hcGkiOnRydWUsIlYiOiIwLjAuMDAwMCIsIlAiOiJXaW4zMiIsIkFOIjoiTWFpbCIsIldUIjoyfQ%3D%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=5RwRIrXMZLtgLHqZEuRnOagzMopoRDgrWmBX2AKObXc%3D&reserved=0
https://eur06.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fwww.blackstone.com%2Fwp-content%2Fuploads%2Fsites%2F2%2F2025%2F02%2FBX-Firmwide-Policy-2025.pdf&data=05%7C02%7Cjames.hodgson%40arthurcox.com%7C3f37ed2ca1774685fae208ddb3ea6d08%7Cc7b69303dcf0406d9713893cb2b4184a%7C0%7C0%7C638864542433642063%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJFbXB0eU1hcGkiOnRydWUsIlYiOiIwLjAuMDAwMCIsIlAiOiJXaW4zMiIsIkFOIjoiTWFpbCIsIldUIjoyfQ%3D%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=5RwRIrXMZLtgLHqZEuRnOagzMopoRDgrWmBX2AKObXc%3D&reserved=0
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Abgesehen von den oben genannten Fällen gelten Anteile an anderen Investmentfonds nicht als Kapitalbeteiligungen. 
Darüber hinaus gelten die folgenden Beteiligungen gemäß § 2 Abs. 8 Satz 5 des InvStG nicht als Kapitalbeteiligungen: 

1. Anteile an Personengesellschaften, auch wenn die Personengesellschaften selbst Anteile an 
Kapitalgesellschaften halten, 

2. Anteile an Kapitalgesellschaften, die nach § 2 Abs. 9 Satz 6 des InvStG als Immobilien gelten,  
3. Anteile an Kapitalgesellschaften, die von der Ertragsbesteuerung befreit sind, soweit sie Ausschüttungen 

vornehmen, es sei denn, die Ausschüttungen unterliegen einer Besteuerung von mindestens 15 % und der 
Investmentfonds ist nicht davon befreit. 

4. Anteile an Kapitalgesellschaften, 
a) deren Einnahmen unmittelbar oder mittelbar zu mehr als 10 % aus Beteiligungen an Kapitalgesellschaften 

stammen, die nicht die Voraussetzungen von § 2 Abs. 8 Satz 1 Nr. 2 des InvStG erfüllen, d. h. wie oben 
unter b) der vorgenannten Definition von Kapitalbeteiligungen beschrieben, nicht ausreichend besteuert 
sind; oder 

b) die unmittelbar oder mittelbar Beteiligungen an Kapitalgesellschaften halten, die nicht die Voraussetzungen 
von § 2 Abs. 8 Satz 1 Nr. 2 des InvStG erfüllen, d. h. wie oben unter b) der vorgenannten Definition von 
Kapitalbeteiligungen beschrieben, nicht ausreichend besteuert sind, wenn der gemeine Wert derartiger 
Beteiligungen mehr als 10 % des gemeinen Werts der Kapitalbeteiligungen beträgt. 

Änderungen in der Anlagepolitik und den Anlagebeschränkungen des jeweiligen Fonds können für Zwecke der 
deutschen Teilsteuerbefreiung zu einer Neueinstufung führen. Die rechtliche und steuerliche Behandlung der Fonds 
durch die deutschen Steuerbehörden kann sich auf eine Weise ändern, die unvorhersehbar ist und außerhalb der 
angemessenen Kontrolle der Gesellschaft liegt. 
 
Die Gesellschaft will sich nach besten Kräften bemühen, alle für die Besteuerung der in Deutschland ansässigen 
Kapitalanleger im Rahmen des InvStG maßgeblichen Informationen über eine Meldung an den WM-Datenservice 
bereitzustellen. Diese Berichterstattung beinhaltet die Veröffentlichung des teilweisen Steuerbefreiungsstatus der Fonds, 
die regelmäßige Kapitalbeteiligungsquote anhand des NIW der Fonds sowie andere maßgebliche Steuerinformationen 
für Kapitalanleger. Die jährlichen Steuerinformationen sind auch auf unserer Homepage abrufbar: 
www.statestreet.com/im. 
 
7. Teilweiser Steuerbefreiungsstatus der Fonds 
 
1) Aktienfonds 
 
Die folgenden Fonds der Gesellschaft halten die Anlagebeschränkungen ein, die erforderlich sind, um sich als Aktienfonds 
gemäß § 2 Abs. 6 des InvStG zu qualifizieren, und investieren daher fortlaufend mehr als 50 % ihres Nettoinventarwerts 
(Wert des Investmentfonds) in Kapitalbeteiligungen im Sinne von § 2 Abs. 8 des InvStG (§ 2 Abs. 6, Abs. 9b Satz 2 des 
InvStG). Für die Berechnung des Mindestschwellenniveaus von mehr als 50 % muss der Wert der Kapitalbeteiligungen 
um die vom jeweiligen Fonds aufgenommenen Darlehen proportional zum prozentualen Anteil des Werts der 
Kapitalbeteiligungen am gesamten Bruttovermögen des jeweiligen Fonds reduziert werden (§ 2 Abs. 9b Satz 3 des 
InvStG). 
 
Dessen ungeachtet kann die angestrebte Anlage in Kapitalbeteiligungen höher sein als das in der folgenden Tabelle 
angegebene Minimum von mehr als 50 %. Die tatsächliche Kapitalbeteiligungsquote der Fonds wird an jedem 
Bewertungstag der Fonds ermittelt und über den WM Datenservice veröffentlicht. 
 

Fonds 
Angestrebte 
Kapitalbeteiligungs quote 

State Street SPDR MSCI World Small Cap UCITS ETF 60 

State Street SPDR Euro Stoxx Low Volatility UCITS ETF 60 

State Street SPDR MSCI Europe UCITS ETF 75 

State Street SPDR MSCI Europe Small Cap UCITS ETF 60 

State Street SPDR MSCI Europe Technology UCITS ETF 65 

State Street SPDR MSCI Europe Consumer Discretionary UCITS ETF 60 

State Street SPDR MSCI Europe Consumer Staples UCITS ETF 60 

State Street SPDR MSCI Europe Energy UCITS ETF 70 

State Street SPDR MSCI Europe Financials UCITS ETF 70 

State Street SPDR MSCI Europe Health Care UCITS ETF 60 

State Street SPDR MSCI Europe Industrials UCITS ETF 80 
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State Street SPDR MSCI Europe Materials UCITS ETF 70 

State Street SPDR MSCI Europe Communication Services UCITS ETF 75 

State Street SPDR MSCI Europe Utilities UCITS ETF 80 

State Street SPDR Russell 2000 U.S. Small Cap UCITS ETF 60 

State Street SPDR MSCI Europe Small Cap Value Weighted UCITS ETF 60 

State Street SPDR MSCI Europe Value UCITS ETF 60 

State Street SPDR MSCI USA Small Cap Value Weighted UCITS ETF 60 

State Street SPDR MSCI USA Value UCITS ETF 60 

State Street SPDR S&P U.S. Consumer Discretionary Select Sector UCITS ETF 60 

State Street SPDR S&P U.S. Consumer Staples Select Sector UCITS ETF 60 

State Street SPDR S&P U.S. Energy Select Sector UCITS ETF 60 

State Street SPDR S&P U.S. Financials Select Sector UCITS ETF 60 

State Street SPDR S&P U.S. Health Care Select Sector UCITS ETF 60 

State Street SPDR S&P U.S. Industrials Select Sector UCITS ETF 60 

State Street SPDR S&P U.S. Materials Select Sector UCITS ETF 60 

State Street SPDR S&P U.S. Technology Select Sector UCITS ETF 60 

State Street SPDR S&P U.S. Utilities Select Sector UCITS ETF 60 

State Street SPDR S&P U.S. Communication Services Select Sector UCITS ETF 60 

State Street SPDR MSCI World Consumer Discretionary UCITS ETF 75 

State Street SPDR MSCI World Consumer Staples UCITS ETF 80 

State Street SPDR MSCI World Energy UCITS ETF 70 

State Street SPDR MSCI World Financials UCITS ETF 80 

State Street SPDR MSCI World Health Care UCITS ETF 80 

State Street SPDR MSCI World Industrials UCITS ETF 70 

State Street SPDR MSCI World Materials UCITS ETF 70 

State Street SPDR MSCI World Technology UCITS ETF 85 

State Street SPDR MSCI World Communication Services UCITS ETF 70 

State Street SPDR MSCI World Utilities UCITS ETF 80 

State Street SPDR STOXX Europe 600 SRI UCITS ETF 90 

State Street SPDR MSCI World Value UCITS ETF 60 

State Street SPDR Morningstar Exponential Technologies UCITS ETF 60 

State Street SPDR MSCI Resilient Future UCITS ETF 80 

State Street SPDR S&P Europe Defense Vision UCITS ETF 60 

Comdirect S&P All World State Street UCITS ETF 60 



 

 

 
Darüber hinaus können Fonds, die als Dach-Investmentfonds eingestuft sind, die tatsächlichen Kapitalbeteiligungsquoten 
berücksichtigen, die von ihren Ziel-Investmentfonds an jedem Bewertungstag veröffentlicht werden. Zu diesem Zweck 
dürfen nur Kapitalbeteiligungsquoten von Ziel-Investmentfonds berücksichtigt werden, die mindestens eine Bewertung 
pro Woche haben. 
 
Zur Klarstellung wird festgehalten, dass die Mindestkapitalbeteiligungsquote von mehr als 50 % des jeweiligen Fonds Teil 
der Anlagerichtlinien des jeweiligen Fonds ist, weshalb sie für das Management dieses Fonds rechtlich bindend ist. 
 
2) Mischfonds 
 

Die folgenden Fonds der Gesellschaft halten die Anlagebeschränkungen ein, die erforderlich sind, um sich als Mischfonds 

gemäß § 2 Abs. 7 des InvStG zu qualifizieren, und investieren daher fortlaufend mindestens 25 % ihres 

Nettoinventarwerts (Wert des Investmentfonds) in Kapitalbeteiligungen im Sinne von § 2 Abs. 8 des InvStG (§ 2 Abs. 7, 

Abs. 9b Satz 2 des InvStG). Für die Berechnung des Mindestschwellenniveaus von 25 % muss der Wert der 

Kapitalbeteiligungen um die vom jeweiligen Fonds aufgenommenen Darlehen proportional zum prozentualen Anteil des 

Werts der Kapitalbeteiligungen am gesamten Bruttovermögen des jeweiligen Fonds reduziert werden (§ 2 Abs. 9b Satz 

3 des InvStG). 

 

State Street SPDR Morningstar Multi-Asset Global Infrastructure UCITS ETF 25 

 
Darüber hinaus können Fonds, die als Dach-Investmentfonds eingestuft sind, die tatsächlichen Kapitalbeteiligungsquoten 
berücksichtigen, die von ihren Ziel-Investmentfonds an jedem Bewertungstag veröffentlicht werden. Zu diesem Zweck 
dürfen nur Kapitalbeteiligungsquoten von Ziel-Investmentfonds berücksichtigt werden, die mindestens eine Bewertung 
pro Woche haben. 
 
Zur Klarstellung wird festgehalten, dass die Mindestkapitalbeteiligungsquote von mindestens 25 % des jeweiligen Fonds 
Teil der Anlagerichtlinien des jeweiligen Fonds ist, weshalb sie für das Management dieses Fonds rechtlich bindend ist. 
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